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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3

TTC Höchst/Nidder V : SG Wolferborn IV 
Sonntag, 26.02.2023, 10:00 Uhr

Bahr macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam des TTC Höchst/Nidder V, als Ingo
Bahr das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die SG Wolferborn IV
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Lämmchen, Kiesling und
Rupp, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten
war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Lämmchen / Bahr die Gastspielerinnen Grunewald /
Muth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein
souveräner Sieg. Kiesling / Rupp gewannen danach ihr Spiel gegen Lück / Klein überzeugend in drei
Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Harald Lämmchen gewann im Anschluss sein Spiel gegen Lukas Lück sicher und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Dass der unterlegene Gastspieler Lück nur
6 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Nicht
einen Satzgewinn überließ Robert Kiesling seiner Gegnerin Lara Grunewald beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Ausreichend spielerische
Mittel hatte nachfolgend Peter Rupp letztlich an der Hand, um sich gegen Anna Muth durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. 10:12, 11:9, 12:10, 9:11, 11:5 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Ingo Bahr und Steven Klein die Klingen kreuzten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0.
Beim anschließenden 3:0 gegen Lara Grunewald fand Harald Lämmchen von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Die richtige Taktik hatte Robert Kiesling beim Sieg in drei Sätzen gegen
Lukas Lück ab dem ersten Ballwechsel. Unbeeindruckt von einem folgenden 2:0-Rückstand, kam
Peter Rupp gegen Steven Klein dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Mit diesem Sieg verbesserte Rupp seine Bilanz
auf 9:11 in dieser Saison. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0.
Chancenlos war im Anschluss Ingo Bahr gegen Anna Muth nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz sprang nicht heraus. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Höchst/Nidder V nun ein Punktekonto von 9:17 Punkten auf,
während die SG Wolferborn IV vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2023 gegen den TV 1907
Gelnhaar III ansteht, 5:19 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Höchst/Nidder V
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.03.2023 gegen den TTV 1960 Selters V.

 Statistik:
 TTC Höchst/Nidder V

Doppel: Lämmchen / Bahr 1:0, Kiesling / Rupp 1:0 
Einzel: H. Lämmchen 2:0, R. Kiesling 2:0, P. Rupp 2:0, I. Bahr 1:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.02.2023 (16:35) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SG Wolferborn IV
Doppel: Grunewald / Muth 0:1, Lück / Klein 0:1 
Einzel: L. Grunewald 0:2, L. Lück 0:2, S. Klein 0:2, A. Muth 1:1


